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Krise der Thüringer Clubs: Wie Vielfalt
das Nachtleben retten kann!

Thüringen kämpft um seine Nachtkultur: Veranstaltungen
zur Vernetzung, Herausforderungen im Clubleben und

neue Initiativen.

Erfurt, Deutschland - Die Thüringer Clubszene steht vor
Herausforderungen, die die gesamte Kulturlandschaft in Erfurt
und darüber hinaus betreffen. Im Jahr 2024 sind die
Eintrittserlöse signifikant gesunken, und der Druck auf die Clubs
ist spürbar gewachsen. Finanzielle Mittel sind rar, was den
kreativen Spielraum stark einschränkt. Doch es gibt Anzeichen
für einen Hoffnungsschimmer: Der Geschäftsführer des Club
„Kalif Storch“ betont, dass es positive Entwicklungen gibt,
insbesondere hinsichtlich Diversität, Achtsamkeit und dem
Wunsch nach einem respektvollen Miteinander unter den
jüngeren Nachtschwärmern. Diese Werte werden von der jungen
Generation zunehmend gefordert und bilden die Grundlage für
neue Konzepte in der Clubkultur. Laut MDR ist es notwendig,

https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/clubszene-krise-nachtclubs-100.html


neue Zielgruppen zu erschließen und Formate zu entwickeln, die
den aktuellen Ansprüchen gerecht werden.

Die Notwendigkeit, kreative Lösungen zu finden, wurde auch im
Rahmen von verschiedenen Veranstaltungen deutlich. Eine
Pressekonferenz der LAG Songkultur in Erfurt hatte die
Gründung eines Netzwerks zur Unterstützung der Thüringer Pop-
und Subkultur zum Ziel. Hier wurde gesprochen über
Herausforderungen wie Finanzierungsprobleme und
Nachwuchsförderung. Mehrere Events sind bereits geplant,
darunter eine Veranstaltung im Comma Gera, bei der das Thema
Nachwuchs im Fokus steht. Diese Aktivitäten sind Teil der
Initiative „N8Kultur in Thüringen“, die darauf abzielt, eine
bessere Infrastruktur für kulturelle Veranstaltungen zu schaffen
und die Sichtbarkeit der Bedürfnisse der Akteure in der Politik zu
erhöhen, berichtet Thüringer Allgemeine.

Vielfalt und Austausch im Nachtleben

Mathias Kaden, ein erfahrener Musiker und Produzent, hat die
wachsende Nachfrage nach Diversität in Line-Ups beobachtet.
Die Studioszene fordert mehr Frauen und People of Color als DJs.
Diese Entwicklungen sind Teil eines größeren Trends, der die
Clubkultur umgestaltet. „Muna“, ein Kultclub in Thüringen, hat
das 30. Jubiläum gefeiert und ist stolz darauf, nicht allen Trends
zu folgen. Doch Kaden äußert Bedenken über den Rückgang der
Ausgehkultur und den Verlust der zentralen Rolle der Musik.
Auch die Awareness-Konzepte, die zusätzliche Ressourcen
erfordern, werden als notwendig erachtet, um die Szene
zukunftsfähig zu machen.

In der Stadtverwaltung Erfurt zeigt man sich in Bezug auf das
Nachtleben aktiv. Ein Beteiligungsprozess namens „Erfurter
Nachtleben“ wird umgesetzt, um die Bedürfnisse aller
Beteiligten zu berücksichtigen. Erste Ergebnisse sollen im Herbst
präsentiert werden, um Rückmeldungen von Anwohnern und
Veranstaltern zu sammeln und eine Balance zwischen
nächtlichem Leben und Ruhe zu finden. Ähnliche Ansätze

https://www.thueringer-allgemeine.de/kultur/article409073051/neue-pop-und-club-lobby-will-thueringer-kulturlandschaft-veraendern.html


verfolgen auch die Städte Jena, Weimar, Gotha und Ilmenau, wo
die Verwaltungen als Vermittler agieren, um das Nachtleben zu
fördern, ohne die Anwohner zu überfordern, stellt Die
Thüringer fest.

Das Nachtleben in Thüringen steht also an einem Wegpunkt. Mit
neuen Initiativen und einer stärkeren Vernetzung unter den
Akteuren könnte die Szene bald wieder aufblühen. Die Akteure
der Kulturszene sind gefordert – nur gemeinsam mit den
politischen Entscheidungsträgern kann die Nachtkultur in den
kommenden Jahren neu belebt werden.
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